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Städte und Gemeinden in Deutschland stehen auch 
in Zukunft unvermindert vor großen und wachsenden 
Herausforderungen bei der Bewahrung und Entwick-
lung ihrer technischen und sozialen Infrastrukturen.

Während städtische Ballungsgebiete und ihre 
»Speckgürtel« die Folgen des Zuzugs durch  
Schaffung neuer Infrastrukturen und Wohnungen  
zu bewältigen haben, kämpfen viele ländliche  
Räume als Folge des demografischen Wandels und  
der Binnenwanderung um den Erhalt ihrer kaum mehr 
ausgelasteten und zu finanzierenden technischen  
und sozialen Strukturen.

Beide Szenarien entwickeln sich vor dem Hinter-
grund eines seit Langem bedenklich steigenden 
Sanierungs- und Investitionsstaus und dem ständig 
wachsenden Schuldenstand der öffentlichen Hand.

Konsequenzen und Lösungsansätze zur fachlichen  
Auseinandersetzung mit diesen Entwicklungen  
werden in der Jahrestagung vorgestellt, diskutiert  
und in Workshops vertieft.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

PARTNERVORWORT

MITVERANSTALTER IN ZUSAMMENARBEIT  
MIT DEM ZEITVERLAG

FÖRDERER

AUSSTELLER
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PROGRAMM
  8.30 UHR	 REGISTRIERUNG UND BEGRÜSSUNGSKAFFEE

  9.30 UHR	 ERÖFFNUNG

Dr. Martin Worms  
Staatssekretär, Hessisches Ministerium der Finanzen

10.00 UHR	 KEYNOTE

VON FREIEN REICHSSTÄDTEN  
ZU FREIEN PRIVATSTÄDTEN –  
MEHR WETTBEWERB IM  
WICHTIGSTEN MARKT DER WELT 

Dr. Titus Gebel   
Gründer & CEO, Free Private Cities Inc.

Der promovierte Jurist und Serienunternehmer gründe-
te unter anderem die Deutsche Rohstoff AG. Ende 2014 
schied er auf eigenen Wunsch als Vorstandsvorsitzender 
aus, um sich ganz seinem neuen Projekt zu widmen.  
Mit »Freien Privatstädten« will er ein völlig neues Produkt 
auf dem »Markt des Zusammenlebens« schaffen, das bei 
Erfolg Signalwirkung haben wird. Zusammen mit Partnern 
arbeitet er derzeit daran, die erste »Freie Privatstadt« 
der Welt zu verwirklichen.

10.30 UHR	 PANELDISKUSSION

STADTENTWICKLUNG  
UND STÄDTEBAU VOR NEUEN  
HERAUSFORDERUNGEN
»	 Strategien der Stadtentwicklung

»	 Druck auf die Zentren: Architektonische und städte-
bauliche Sünden wiederholen?

»	 Wohnraum und soziale Infrastrukturen schaffen:  
Kurzfristig nachhaltige Lösungen finden

»	 Baukultur »unter Druck«?

»	 Rechtliche Instrumente für eine konsequente und  
bedarfsgerechte Stadtentwicklung

»	 Flexible und innovative Lösungen für den öffentlichen 
Hochbau

Dr. Brigitte Adam  
Referat Stadt-, Umwelt- und Raumbeobachtung,  
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung

Dr. Titus Gebel  
Gründer & CEO, Free Private Cities Inc.

Stephan Luxem 
Bereichsleiter der Lidl Dienstleistung und Leiter  
des Immobilienbüros Rhein Main, Lidl 

Jens Thormeyer 
Assoziierter Partner, RKW Architektur +

Peter Cachola Schmal
Leitender Direktor, Deutsches Architekturmuseum 

Moderation: Werner Schlierike
Moderator und Redakteur, hr-iNFO

Foto: Jens Thormeyer – Marcus Pietrek 2018
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11.30 UHR	 KAFFEEPAUSE

12.00 UHR 	 1. WORKSHOP-ETAPPE (2 WORKSHOPS PARALLEL)

	 BAUEN FÜR DEN BUND IN HESSEN –  
NEUBAUTEN FÜR FORSCHUNG,  
BILDUNG UND BUNDESWEHR
»	 Paul-Ehrlich-Institut, Bundesinstitut für Impfstoffe und 

biomedizinische Arzneimittel, Labore für 800 Mitarbeiter 
»	 Unterkünfte für die Bundeswehr in Holzmodulbauweise
»	 Europäische Schule Frankfurt, Neubau einer Schule für 

2.400 Schüler

 	 LAND HESSEN

Sascha Huber 
Referent Bundesbau, Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main 
 

Ina Marte
Referentin Bundesbau, Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main

Felix Gast
Leiter Competence Center Planung / CAD  
im Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen 
Niederlassung Rhein-Main

	 REALISIERUNGSANSÄTZE ZU  
MASSGESCHNEIDERTEN PROJEKT-
STRUKTUREN UND BESCHLEUNIGTEN 
PROJEKTABLÄUFEN ALS ANTWORT 
AUF DIE FLÄCHENKNAPPHEIT IN 
BALLUNGSGEBIETEN
»	 Implementierung einer bedarfsgerechten und effizienten 

Projektstruktur sowie Definition einer marktgängigen 
Zielstellung

»	 Verknüpfung juristischer, wirtschaftlicher und ingenieurs-
mäßiger Sichtweisen zur Unterstützung einer termin-  
und kostengerechten Projektabwicklung aus einer Hand, 
z.B. mit Bezug auf Finanzierungsmöglichkeiten, Vergabe-
verfahren und Bauprojektmanagement

	 KPMG RECHTSANWALTSGESELLSCHAFT MBH

Dr. Barbara Buhr 
Rechtsanwältin, öffentlicher Sektor, KPMG Law München

Juan Carlos Klug 
Partner, Governance & Assurance Services – Infrastructure, 
Risk & Compliance, KPMG Frankfurt

12.45 UHR	 MITTAGESSEN

13.45 UHR 	 2. WORKSHOP-ETAPPE (2 WORKSHOPS PARALLEL)

	 LEARNING FROM BIG COMPANIES
Egal ob Konzern oder Kommune – lernen Sie bei Ihren 
öffentlichen Bauvorhaben von der Partizipationsmethodik 
großer Konzerne und definieren, identifizieren und koordi-
nieren Sie Planungsprozesse und Projektbeteiligte!

RKW ARCHITEKTUR +

Thomas Jansen
Geschäftsführender Gesellschafter, RKW Architektur +

Vanessa Brand
Quality Office Consultant, RKW Architektur +

	 KONZEPTVERGABEN –  
MEHRWERT SCHAFFEN BEI  
GRUNDSTÜCKSVERÄUSSERUNGEN
»	 Grundstückstransaktionen mit Bau- und Nutzungs- 

verpflichtungen verbinden

»	 z.B. Neubau/Sanierung, Arbeitsplätze, Kita, Kunst

»	 vergabe- und beihilferechtskonforme Gestaltung

GSK STOCKMANN

Dr. Jenny Mehlitz  
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Vergabe, Bau- und  
Architektenrecht; Partnerin, GSK Stockmann

Dr. Arne Gniechwitz
Rechtsanwalt, Partner, GSK Stockmann   

14.30 UHR	 KAFFEEPAUSE

#3

#4

#1

#2

PROGRAMM

Fotos: Thomas Jansen und Vanessa Brand – Marcus Pietrek
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VERANSTALTUNGSORT
Industrie- und Handelskammer Frankfurt am Main
Börsenplatz 4, 60313 Frankfurt am Main

WEGBESCHREIBUNG 

Anreise mit dem Pkw
Falls Sie mit dem Auto nach Frankfurt kommen, fahren Sie immer 
in Richtung Innenstadt. Über das Parkhausleitsystem finden Sie zu 
den Parkhäusern Börse oder Schillerpassage.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln fahren Sie in 5 Minuten vom 
Frankfurter Hauptbahnhof oder in 15 Minuten vom Frankfurter 
Flughafen zur IHK. Sie können alle S-Bahnen benutzen, die stadt-
einwärts in Richtung Hauptwache fahren. Von der S-Bahn-Station 
Hauptwache nehmen Sie den Ausgang Schillerstraße.

INFORMATIONEN ZUR ANREISE
14.45 UHR	 PODIUMSDISKUSSION

KONSEQUENZEN AUS DEMOGRAFIE 
UND BINNENWANDERUNG  
FÜR DIE INFRASTRUKTUREN DES 
LÄNDLICHEN RAUMS
»	 Strategien zur Belebung des ländlichen Raums

»	 Finanzierungs- und Förderstukturen

»	 Modelle der technischen und sozialen Infrastruktur 

»	 Rückbau als Alternative?

»	 Beteiligungsprozesse planen und umsetzen

Andreas Schultheis
Bürgermeister, Gemeinde Schrecksbach      

Elmar Damm
Abteilungsleiter Staatsvermögen- und -schulden- 
verwaltung, Kommunaler Finanzausgleich, Bau-  
und Immobilienmanagement, Hessisches Ministerium  
der Finanzen

Gottfried Milde
Sprecher der Geschäftsführung, WI BANK

Prof. Dr. Karl Ziegler
Fachbereich Raum- & Umweltplanung,  
Technische Universität Kaiserslautern

Moderation: Patricia Ortmann
Bürgermeisterin, Gemeinde Biebertal, Landkreis Gießen

15.45 UHR	 CLOSING KEYNOTE 

WER SIND EIGENTLICH UNSERE  
NACHBARN?

Till Behnke 
Gründer und Geschäftsführer, nebenan.de

16.30 UHR	 ENDE DER VERANSTALTUNG

PROGRAMM



Convent Gesellschaft für Kongresse und  
Veranstaltungsmanagement mbH
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe · Senckenberganlage 10 – 12 
60325 Frankfurt am Main · info@convent.de · www.convent.de

ANMELDUNG

www.convent.de/bauen_anmeldung

Fax:  
+49 (0)69 79 40 95 44

Vorname

Name

Position

Firma / Institution

Abteilung

Straße

PLZ / Ort

E-Mail (für Ihre Anmeldebestätigung)

Telefon

Bitte füllen Sie die Anmeldung vollständig aus!

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Vertreter der öffentlichen 
Hand kostenfrei.

Teilnahmebetrag für Vertreter der Privatwirtschaft sowie öffentlich- 
rechtlicher Kreditinstitute: 390,– € zzgl. 19 % MwSt.

TEILNAHME

Programmänderungen:
Convent behält sich kurzfristige Programmänderungen vor (Gerichtsstand Frankfurt 
am Main). Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Convent Ge-
sellschaft für Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH, veröffentlicht unter 
www.convent.de. Auf Wunsch übersenden wir Ihnen die AGB gern kostenfrei.
Stornierung:
Wir erheben bei schriftlicher Stornierung der kostenpflichtigen Anmeldung bis zum 
4. März 2019 eine Bearbeitungspauschale von 100,- Euro (zzgl. MwSt.). Bei Absagen 
nach dem 4. März 2019 wird der volle Teilnahmebetrag berechnet. Selbstverständlich 
ist die Vertretung eines angemeldeten Teilnehmers möglich. Bitte teilen Sie uns Än-
derungen möglichst umgehend schriftlich mit.
Datenschutz:
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie sich mit Ihrer Zusage mit der Veröffent-
lichung von Filmaufnahmen und Fotografien Ihrer Person im Rahmen der Veranstal-
tung einverstanden erklären.
Convent nutzt die bei Ihrer Anmeldung erhobenen Angaben für die Durchführung 
unserer Veranstaltungsleistungen. Wir übersenden den Partnern der Veranstaltung 
eine Liste der angemeldeten Teilnehmer (Vor- und Nachname, Unternehmen, Positi-
on und Ort). Wir informieren unsere Kunden außerdem per E-Mail über weitere Ver-
anstaltungen und Aktionen von Convent und DIE ZEIT. Sie können der Verwendung 
Ihrer Daten für Werbezwecke selbstverständlich jederzeit gegenüber der Convent 
Gesellschaft für Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH, Senckenbergan-
lage 10-12, 60325 Frankfurt am Main, unter info@convent.de oder telefonisch unter 
0 69 / 79 40 95 65 widersprechen.
Einige der Veranstaltungsräume sind u.U. nicht vollständig barrierefrei. Bitte infor-
mieren Sie uns, damit wir ggf. zusätzliche Vorkehrungen treffen können.
Als Teilnehmer der Veranstaltung erhalten Sie gratis ein 12-monatiges Digital-Abo 
der ZEIT (inkl. E-Paper). Das Abonnement endet automatisch nach einem Jahr. Sie 
erhalten die Zugangsinformationen zum Digital-Abo mit Ihrer Teilnahmebestätigung 
per E-Mail. Sie können jederzeit widersprechen.

Datum / Unterschrift	

Die genannten Teilnahmebedingungen werden anerkannt.

Hiermit registriere ich mich verbindlich:

  kostenfrei als Vertreter der öffentlichen Hand

  kostenpflichtig als Vertreter der Privatwirtschaft

2. April 2019  
Industrie- und Handelskammer Frankfurt am Main 
Börsenplatz 4 · 60313 Frankfurt am Main
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Convent Gesellschaft für Kongresse und 
Veranstaltungsmanagement mbH 
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe
Senckenberganlage 10 – 12 · 60325 Frankfurt am Main 

Michael Gassmann · Besucherbetreuung 
Tel. 0 69 / 79 40 95 - 65
info@convent.de · www.convent.de  

VERANSTALTER


